
Vornam
e

N
achnam

e

Straße und H
ausnum

m
er

PLZ und O
rt

E-M
ail-A

dresse (falls vorhanden)

Telefonnum
m

er

U
nterschrift

A
bsender/in:

 A
N

TW
O

R
TSEN

D
U

N
G

„P
flegerIn m

it H
erz“

Postfach 2500o
1011 W

ien

Postentgelt
zahlt der

Verein
„P

flegerIn
m

it H
erz“

JETZT MITMACHEN!

www.pflegerIn-mit-herz.at

PflegerIn 2016 nominieren:

2016

JETZT MITMACHEN!

www.pflegerIn-mit-herz.at

PflegerIn 2016 nominieren:

2016

Kira Grünberg, ehemalige Stabhochspringerin
Karin Grünberg, Kiras Pflegerin

Sagen wir jenen

DANKE,
die uns in schwierigen Zeiten unterstützen.

Sagen Sie wieder

DANKE.



Vornam
e

N
achnam

e

Straße und H
ausnum

m
er

PLZ und O
rt

E-M
ail-A

dresse (falls vorhanden)

Telefonnum
m

er

U
nterschrift

A
bsender/in:

 A
N

TW
O

R
TSEN

D
U

N
G

„P
flegerIn m

it H
erz“

Postfach 2500o
1011 W

ien

Postentgelt
zahlt der

Verein
„P

flegerIn
m

it H
erz“

JETZT MITMACHEN!

www.pflegerIn-mit-herz.at

PflegerIn 2016 nominieren:

2016

JETZT MITMACHEN!

www.pflegerIn-mit-herz.at

PflegerIn 2016 nominieren:

2016

Kira Grünberg, ehemalige Stabhochspringerin
Karin Grünberg, Kiras Pflegerin

Sagen Sie wieder

DANKE.

Sagen wir jenen

DANKE,
die uns in schwierigen Zeiten unterstützen.



Jetzt mitmachen!
„PflegerIn mit Herz“ 2016

WER KANN NOMINIERT WERDEN?
Jede/r, die/der im Pflegebereich tätig ist: Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger aller Sparten, Pflegehelfer/in, Altenfachbetreuer/in, 
Heimhelfer/in, 24-Stunden-Betreuer/in oder pflegende/r Angehörige/r.
Einsendeschluss ist der 21. Oktober 2016.

ABLAUF:
Aus allen eingegangenen Nominierungen wählt eine Jury – bestehend aus den 
unterstützenden Organisationen sowie Vertreter/innen der NGOs im Pflege-
bereich – zwei Gewinner/innen pro Bundesland aus. Diese werden bei einer 
Abschlussveranstaltung Ende November mit einem Geldpreis des Wiener 
Städtischen Versicherungsvereins bzw. der Wirtschaftskammern Österreichs 
(24-Stunden-Betreuer/innen) geehrt.

NOMINIEREN SIE JETZT!
Nominierungen können online unter www.pflegerIn-mit-herz.at oder auf  
dem Postweg eingereicht werden: Postfach 2500o / 1011 Wien, Kennwort:  

„PflegerIn mit Herz“.

Einsendeschluss: 21. Oktober 2016

Al
s 

„P
fle

ge
rI

n 
m

it 
He

rz
“ 

20
16

 s
ch

la
ge

 ic
h 

vo
r:

W
ie

 h
ab

en
 S

ie
 v

on
 „

Pf
le

ge
rI

n 
m

it 
He

rz
“ 

er
fa

hr
en

?

Vo
rn

am
e/

N
ac

hn
am

e

St
ra

ße
 u

nd
 H

au
sn

um
m

er
/S

tie
ge

/S
to

ck
 

K
on

ta
kt

m
ög

lic
hk

ei
t (

Te
le

fo
nn

um
m

er
 u

nd
/o

de
r E

-M
ai

l-A
dr

es
se

) 

B
eg

rü
nd

un
g

PL
Z 

un
d 

O
rt

 

JE
TZ

T 
M

IT
M

AC
HE

N!

ww
w.

pf
le

ge
rIn

-m
it-

he
rz

.a
t

Pf
le

ge
rIn

 2
01

6 
no

m
in

ie
re

n:

20
16

TV
In

te
rn

et
Ze

itu
ng

/Z
ei

ts
ch

rif
t

Fo
ld

er
/A

us
ha

ng
B

ek
an

nt
e

D
ie

 N
om

in
ie

ru
ng

 d
er

 P
fle

ge
rin

/d
es

 P
fle

ge
rs

 d
ar

f n
ur

 m
it 

au
sd

rü
ck

lic
he

r Z
us

tim
m

un
g 

de
r P

fle
ge

rin
/d

es
 P

fle
ge

rs
 e

rf
ol

ge
n.

„Ein Leben ohne Betreuung und Hilfestellung durch andere ist 
für viele Menschen kaum vorstellbar. Die Pflege in Österreich 
hat viele Gesichter – ihnen allen gibt ‚PflegerIn mit Herz‘ eine 
Stimme.“ 
Mag. Robert Lasshofer, Generaldirektor der 
Wiener Städtischen Versicherung

„All jene, die im Pflegebereich tätig sind, leisten tagtäglich 
einen wertvollen Dienst am Menschen. Dieses Engagement 
verdient besondere Anerkennung und Aufmerksamkeit!“
Dr. Günter Geyer, Präsident des Vereins 
„PflegerIn mit Herz“ und Vorstandsvorsitzender des Wiener 
Städtischen Versicherungsvereins
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„Aufgrund der höheren Lebenserwartung brauchen wir in Zukunft 
noch mehr Fachkräfte für die Pflege älterer Menschen. Umso 
wichtiger ist es, ein stärkeres Bewusstsein für die großen Leistun-
gen der PflegerInnen zu schaffen. Denn Pflege geht uns alle an.“
Dr. Reinhold Mitterlehner, Vizekanzler und Bundesminister 
für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft

„Seit meinem Unfall weiß ich, wie wichtig es für Menschen mit Behin-
derungen oder Krankheiten ist, jemanden an seiner Seite zu haben. 
Deshalb ist es mir ein besonderes Anliegen, Teil der Initiative ‚PflegerIn 
mit Herz‘ zu sein.“
Kira Grünberg, ehemalige Stabhochspringerin

„Österreich hat ein umfassendes Pflegevorsorgesystem mit einer 
Vielzahl an Unterstützungen für Pflegebedürftige und ihre An-
gehörigen. Doch das beste System kann nur bestehen, wenn es 
Menschen gibt, die sich der Pflege anderer annehmen. Diesen 
gilt mein großer Dank.“ Alois Stöger, Bundesminister für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz

„Angehörige zu pflegen stellt viele Familien in Österreich vor 
große Herausforderungen. BetreuerInnen und PflegerInnen 
werden in solchen Situationen zu einer wesentlichen Stütze im 
Leben. Hiermit möchten wir diesen Menschen ,Danke‘ sagen.“ 
Dr. Christoph Leitl, Präsident der 
Wirtschaftskammern Österreichs

„Neben einer umfassenden Ausbildung und einer fairen Entloh-
nung brauchen die professionell Beschäftigten in Pflege und 
Betreuung vor allem eines: Respekt. Da rauf möchten wir mit der 
Unterstützung der Initiative ‚PflegerIn mit Herz’ aufmerksam 
machen.“
Rudi Kaske, AK Präsident 

„Schon heute beziehen mehr als 440.000 Menschen in Öster- 
reich Pflegegeld. Laut ExpertInnen wird sich diese Zahl in den 
nächsten 20 Jahren verdoppeln – höchste Zeit, dieses  wichtige 
Thema zu diskutieren und anzugehen!“  
Mag. Thomas Schaufler, Privat- und Firmenkundenvorstand 
Erste Bank


